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EIN TAG FÜR UNSERE LESERSCHAFT

Ballenberg im Zeichen
der natürlichen Heilkunde

Zu einem grossen Tag für alle Freunde der natürlichen Heil-
künde soll das Wochenende vom 8./9. August 1992 im weit
über die Schweizer Landesgrenzen hinaus beachteten Freilicht-
museum Ballenberg bei Brienz werden. Anlässlich der 5. Heil-

kräutertage der Schweizer Drogisten wird einer der ganz gros-
sen Pioniere der Naturheilkunde dieses Jahrhunderts, Dr. h.c.

Alfred Vogel, in seinem nunmehr 90. Lebensjahr eine besonde-
re Ehrung erfahren. Herzlich eingeladen zu dieser direkten Be-

gegnung mit einem bedeutenden Lebenswerk sind auch die
Leserinnen und Leser der Gesundheits-Nachrichten.

Sie gehören zusammen:
Heilpflanzengarten (im
Vordergrund blühende
Echinacea) und histori-

sehe Drogerie.

«90 Jahre Gesundheit - A. Vogel». Fürwahr eine Gelegenheit, die
vielen Jahrzehnte intensivster Aufbau- und Aufklärungsarbeit eines
nimmermüden Mannes zu würdigen, der sich stets in den Dienst am
Mitmenschen gestellt hat und sich für die Achtung vor den Gesetzen
der Natur und die ihr innewohnenden Heilkräfte einsetzte, lange bevor
diese Methoden die Anerkennung von heute hatten.

In Ballenberg, einem kleinen Flecken inmitten der eindrücklichen
Bergwelt des Bemer Oberlands, konnte letztes Jahr die renovierte
100jährige historische «Drogerie Robert-Tissot» der Öffentlichkeit über-
geben werden. Im gleichen Gebäude befindet sich auch eine kleine
Galerie der bedeutendsten Exponenten der Naturheilkunde sowie eine
Lese- und Informationsecke, mit Dokumentationen zu Persönlichkei-
ten wie Pfarrer Künzle, Paracelsus und Alfred Vogel. Nun benützt die

Ballenbergstiftung der Schweizer Drogisten, eine Institution des

Schweizerischen Drogistenverbandes, die Gelegenheit, an den kom-
menden Heilkräutertagen das Lebenswerk des Firmengründers Alfred
Vogel und seine Bedeutung für den Beaifsstand der Drogisten Revue

passieren zu lassen.

Eigenhändig nahm sich letztes Jahr Alfred Vogel der Pflanzung
eines Ginkgo-Baumes in Ballenberg an, als er den nach ihm benannten

Heilpflanzengarten seiner Bestimmung übergeben durfte. In den vier
Jahren, seit die blühenden Kräutergärten rund um die historische

Drogerie bestehen, haben schon Tausende diese Einrichtungen be-
sucht und den oft weiten Weg nach Ballenberg auch dazu benützt, sich

einen vertieften Einblick in die Baukultur unserer so unterschiedlichen
Schweizer Regionen zu erlangen.

Im «Haus von Herzogenbuchsee», wo historische Drogerie, Aus-

Stellung der Volks- und Naturheilkunde sowie die Heilpflanzengärten
angelegt sind, begegnet der Besucher den Porträts der Schweizer
Persönlichkeiten der Naturheilkunde: Theophrastus von Hohenheim,
genannt Paracelsus (1493 bis 1541), Arzt, Botaniker, Alchemist; Micheli
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Schüppach (1707 bis 1781), Emmentaler Naturarzt, berühmt auch für
seine psychologische «Feinfühligkeit»; Pfarrer Künzle (1857 bis 1945),

Kräuterpfarrer aus dem Rheintal; Camille Droz, Herborist aus der
französischen Schweiz, gestorben um 1940, und Alfred Vogel (geb.
1902), ursprünglich Reformhausbesitzer, dann Er-

nährungs- und Heilpflanzenforscher, Naturheilkun-
depionier, Naturarzt, Forschungsreisender, Publizist
und Unternehmensgründer (Bioforce). Schliesslich
Alfred Vogels Freund Robert Quinche, Kräuterken-
ner und Autor.

Nun bietet sich Ihnen, liebe Leserinnen und
Leser, die Gelegenheit, an diesem Wochenende in
Ballenberg dabei zu sein, wenn die Naturheilkunde
und einer ihrer glühendsten zeitgenössischen Ver-
treter für einmal einen Ehrenplatz einnehmen dür-
fen. Diese Einladung betrachten wir als kleine Aner-
kennung für Ihre Treue und das von Ihnen dadurch
dokumentierte Engagement zugunsten einer Le-
bens- und Heilweise, die sich an den Gesetzen der
Natur orientiert.

Sie haben lediglich den nebenstehenden Cou-

pon auszuschneiden. Er gilt als freie Eintrittskarte für
einen ganzen Tag. Die Redaktion der Gesundheits-
Nachrichten freut sich auf Ihren Besuch! #

Gutschein für
1 freien Eintritt

gültig für den ganzen Tag,
im Schweizer Freilichtmuseum

Ballenberg, am
Samstag, 8. August 1992

oder am
Sonntag, 9. August 1992

anlässlich der 5. Heilkräutertage
der Schweizer Drogisten

Diesen Gutschein bitte an der
Ballenbergkasse vorweisen.

A. Vogel's Gesundheits-Nachrichten - Juli 1992

Da kommt der Natur-
mensch ins Schwärmen:
Überlieferte Natur-
heilmittel in der
historischen Drogerie.
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